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Ein Schwindler.

AUGUST ERBRICHGeo. F. Borst,
Tapeten !

KarlWötter,?
. V
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u
D ll Oft Washington trahk.

Alleiniger Agent für

JTHLlF(n)lF&)j
Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier !

OfficeundDepot:
No. 220 u. 222 Süd Dclalvarc Straße. tyUMlg

imwenemmf, Stäfymm,
Materialien für Zeichner und Maler.

Alöums, Stercoscopen, Stcreoscopislhc Bilder,
m ziciki JlnlBaM nd , b!lligk V , d,r KnnftZandwng do s5

H. Lieber K So.,
2 0. Wasblngtöu Str.
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CHRISTIAN KCEPPER. CHRISTIAN "WATERMAN.

MWMvQk' WtfeaÄBBnairo5 -

(Nachfolger dou Hohl & Köpper.)

Engroshandler in WhiökieZ Z Weinen,
No. 33 Ost Maryland Straße,

Indianapolis, Ind.
Wir erlauben uns dem Publikum mitzutheilen, daß wir in Folge ui Ableben von Chri

stcph Hohl, das unter dem Namen Hohl & Rottt wohlbekannte lZngroS Liqour-Geschä- ft et
memschafttlch nberuommen haben und c am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitigbitten wir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund,

aftund Gansibezeugung aus uns ,u übertragen unter Znsicherung reellirnnd fceundll'cher CITY: BRB WERT,
öl g e e
Zter Lieb & o.,

HIAMSOiN ATENÜE, Indianapolis, Ind..
Braue? von Lager- - und des rühmlichst Ulaxmtm Tafel-Bier- S.

KnöM amS WMsSNp
Wi'uM-Ir- n Pips, Fittings, Brass Öoods,
...'.kür Dampf.. GaS und Wasserlkilungw. Gikw'ien ud Malchinenwkkk.

slSllen nöthigen Arlttil. Aulträge weroen prompt auZgesühxt.
No. 7S n. 77 Süd Pennsylvania Straße, JnUanapolis, Ind.

W ö e r p

Zwecke.

llrgAvIo & Wliitsett, Leichen-Bestatte- r.

77 IVOIfcO DELAWARE STRASSE.
ET mt verkaufen Särge billiger, alt irgend eine andere Firma der Stadt.
ET Wir ehalten Leiche iu gutem Zustande, ohne Sit zu gebrauchen.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

Seit ungesähr zvei Tagen befindet
.

sich
y1" ri v v

unserer siaol ein noiotouurn,
das die Eeschöftsleute auf eine zwar
ziemlich plumpe, in den meisten Fällen

. .I r r ni tf. f..Vilaver 000) TOiaKlGje VI. DtQWmctU.
Der Bursche steM sich natürlich nicht
überall unter demselbem Namen vor und
giebt auch nicht überall dieselbe Stadt
an, von welcher er angeblich kommt. Er
macht bei dem betr. Geschäftsmanne eine

größere Bestellung, findet dann, daß er

schnell ein paar Thaler braucht und daß
es ihm ungelegen ist, zur Bank zu gehen.
Er läßt sich die paar Thaler borgen, vex

spricht dieselben in etwa einer Stunde zu

rückzubringen, läßt sich aber natürlich nie
wieder sehen. Er ist von kleiner Statur,
und hat ein glattes Gesicht. Sein Anzug
sieht ziemlich abgetragen au, und seine

Hose ist zu lang und, unten aufgestülpt.
Er ist ein Deutscher und mehrere unserer
deutschen Geschäftsleute sind bereits von
ihm beschwindelt worden.

ES sei hiermit vor dem Individuum
gewarnt.

MayorS'dourt.

Joe Hopper wurde wegen Waffentra

gen! um $25 bestraft.
Michael Crady wurde wegen Einbruchs

der Grand Jury Überwiesen. .

Jacob Rubush und Samson Wellborn
versuchten gestern einen EisenbahnJracht- -

wagen zu erbrechen. Die Untersuchung
wurde bis morgen verschoben.

George Kensler und James Conard
waren angellagt, uach 11 Uhr Abends

Liquor verkaust zu haben. Ersterer be

kannte sich schuldig. "Die Untersuchung

gegen Letzteren wurde bis morgen ve?

schoben.

Drei 78 jährige Buben Namens
Tilly Row, BurnS und Matter, machten
sich gestern im nördlichen Stadttheil das
Vergnügen, Fenzen zu'ruiniren. Der
Mayor hielt ihnen eine Straspredigt und
ließ sie lausen:

Jra Harter wurde wegen Eigenthums
beschädigung bestrast.

Die drei jungen Bursche, Wm. Stock,
Mich. Q'Leary und Phil. Sullivan,
welche wegen Stehlens von Schuhen ge- -

stern verhastet wurden, sind der Grand
Jury überwiesen worden.

ZluS den Gerichtshöfen.

Superior Court.
David V. Burns gegen John G. List.

Klage auf auf eine Note. Kläger $52.55

zugesprochen.
Sarah Armstrong gegen Robt. Arm

strong. Scheidung bewilligt.
Capitola Fenton gegen EllSworthFen

ton. Scheidung bewilligt.
Carolina D. McKee gegen Melvin Mc

Kee. Scheidungsklage. In VerHand-lun- g.

Nancy E. Hook gegen die Stadt In
dianapoliS, die Wassern? erk Co. undPhil.
Reichwein. Schadenersatzklage sür Ver- -

letzungen, welche sie beim Fallen über
einen Hydrant erlitt. In Verhandlung.

Hochschule.

Gestern Abend fand in English'ö
Opera House die 15. jährliche Schluß
seier der Hochschule statt.

Das geräumige Theater war bis zum
etzten Plal gefüllt und die Graduirten

wurden mit Blumen geradezu überhäuft.
Die Feier nurde natürlich mit einem

Gebet eröffnet, was wir bei dieser Gele

genheit um so weniger pasiend fanden,
als doch unsere öffentlichen Schulen voll

ständig religionslos geführt werden.
Kann man den Herrn Pastor in der

Schule entbehren, so hätte man ihn hier
gewiß auch nicht vermißt.

Die Graduirten welche an dem Pro-grom- m

betheiligt waren, sind Nellie H.
Vestal, Heien Lang, James W.Birchfield,
Margaret Wells, Nellie New, DouqlaS
K. Ärmstrong, Margaret A. Weakley,
Floren Bamberger, ChaS. A. Min'.ch,

Mary N. English, Harry Vowers und
Fannie L.Need.

Alle verlasen Aussätze. aber es würde
uns zu weit führen, dieselben einer Kritik
zu unterwerfen, doch können wir in An
betracht der Jugend der jungen Leutchen,
denselben für die wackereLeistungen unsere

Anerkennung nicht versagen.
Frl. Fannie L. Need bediente sich sogar

der deutschen Sprache und sprach in An
betracht des Umstandes, daß sie eine Ame
rikanerin ist, ziemlich gut.

Beendigt wurde die Feier durch einen

Gesang welchem die Uzberreichung der

Diplome folgte. .

SSF Die gestern Abend in der Wirth
schast deö Herrn Kleis, an der Ecke der
Buchanan und East Straße, stattge
fundene Eröffnungsfeier, erfreute sich des
besten Besuches. Herr Kleis zeigte sich

als liebenswürdiger Wirth und seine

Gäste fühlten sich in dem aus's Schönste
eingerichtete Lokal so brecht zu Hause.
Die Getränke und der Lunch waren prima
Qualität, und an angenehmer Unterhal
tung fehlte eS auch nicht.

F. W. Flanner, .

JohN Hommotvn, N.Jllinoiöstr.
' Leichenbestatter.

DmIIchc ApMc,
- ....

Rezepte werden nach Var christ geferNgt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle in's Apothckersach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

MO Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind., 14. Juni 1833.

T o D Z ö e s.
tsr Unsere Ofsice befindet

sich letzt im dcutsch-caglische- n

Schnlgebäude, No. 12 Oft
Marhland. Straße.

Civilstandsregiger.
Geburten.

(Die angeführten Namen find iit Ui Lateri 0iX
er äuttr.)

Da Aerzte und Geburtshelfer nicht sehr pünktlich in

Abgabe der GeburtScertisicate beim Gefiinb&eiiSra
befind, wodurch et vorkommt, ban die Mittheilung

osl sehr verjoatet kommt, bitten mir, n on or.
ko!nenden Fallen zu untern.
Benjamin F. Burgeß, Knabe. 8. Juni.
John H. Watts, Knabe, 11. Juni.
W. H. Ownslcy. Knabe, 30. Mai.
Thomas Morris, Knabe, 20. Mai.
Horace Randall, Mädchen, 5. Juni.
Richard Dawson, Mädchen, 2. Juni.
Joseph Burkhardt, Knabe. G. Juni.

Heirathen.
Edward L. Mck mit Mlnnie B. Clark.

Joseph Baird mit Nellie R. DaviZ.
Fredrick W. Hall mit Louisa Pursell.
Jacob Hofsmann mit Elisabeth Hanf.

Georg H. Herrmann mit Lena BurnS.
Joseph Zeien mit Elisabeth Gesellgen.
Oskar M. Dillman mit Cora E. P?nce.
Wm. F. Nay mit Amanda Conover.

TodeSsSlle.
Vaught, 6 Monate, 13. Juni.

Ellen I. Elson, 42 Jahre. 11. Juni.
Julia M. Leebe, 10 Monate, 12. Juni.
Mary L. Stacey, 23 Jahre. 9. Juni.
Susan M. Gaumer, 22 Jahre, 7. Juni.
Harry P. McCay, 8 Jahre, 10. Juni.
EhaZ. Wolf, 4 Jahre, 11. Juni.

t3 Heute Abend ist SchulralhZ
sidung.

t&entt Abend Germania
Theater.

öS-- Für die Zinsen von $10.916 kann
man sehr viel Käse lausen.

Nauöe Muöo'Z "Best llavana
Cisars".

Auf zum Germania Theater heute
Abend!

50 Die Prairie Eity Auilding,
Loan Fund & Saving Association" ließ
sich im Staatesekretariat inkorporiren.

r Neue Posten der .Grand Army
os the Republic"' organisirten sich in

South Witsey, Whitley Co. und in Ja.
sonville, Greene Co.

Flikgru und Käfer.

Fliegen. RoacheS, Ameisen. Wanzen,
Ratten, Mäuse vertreibt "Kough on
l!ats". 15 Cents.

T Mary S. Milnrr wurde von

JameS S. Milner geschieden. Beiden
ist es nicht gestattet, innerhalb der näch-ste- n

zwei Jahre einen neuen Ehebund ein

zugehen.
JCST Am nächsten Sonntag ist Lieder

kränz Picnic. Wer demselben bewohnen
will, versehe sich mit eine? Einladungs
karte, denn ohne eine solche hat Niemand
Zutritt. .Dieselben sind bei allen aktiven

Mitgliedern zu haben.
'Thut lrnsband o5m!no''

ist drei Mal der Mann,, der er war. ehe
er "Wellä Health Iienewer" gc
brauchte, tzl. Apotheker.

Frau Tempy Strange verklagte
Harriet Cowen auf $5,000 Schadenersatz
weil sie von dieser beschuldigt wurde, ei

nen seidenen Rock gestohlen zu haben und
in wilder Ehe zu leben. Da weder das
Eine noch das Andere wabr ist, verlangt
Frau Strange für ihre gekränkte Ehre
obige Summe.

Albert Hohl, ein Hausirer, wurde

gestern, weil er seine LizenS nicht aufwei
sen konnte, nur verhastet aber nicht be-

straft. Wm. Gardner theilte ein gleiches

Schicksal, aber beide wurden, nachdem es

ihnen gelungen war, zu beweisen, da& sie

das gewünschte Papier zu Haufe haben,
wieder freigegeben.

Die Deutschen sollten
sich, den beute im Germania
Garten gebotenen Gennß
nicht versagen.

Mathias Jutte, ein Farmer süd

lich von der Stadt sucht feit acht Mona-te- n

sein vierzehnjährige Töchterchen.
Dieser Tage kam ihm zu Ohren, daß daS
Mädchen in feines VaterS Namen ver
fchiedene Einkäufe auf Pump gemacht,
und Unterkunft in einem übelberüchtigten
Haufe gesucht habe. Heute Vormittag
nahm er die Hilfe der Polizei in Anspruch
um den Aufenthalt seines vohlgerathenen
TSchterchenS ausfindig zu machen.

Mucho's Cigarrenladen befindet sich

in Vio. 209 Olt Washington Strafe. ,

and Sheet - Iran Works,

und Eisenblech-Waare- n Fabrik.)

Toll. 3X. Cox,
59 Ost Maryland Straße, JudiaucpzIiS.

rtn Dampfkessel, "spii-a- l chirnney and treching3.
grain conveyors." Sisenarbetten an Gebauten,

wird Reparaturen zugewendet. Man spreche vor

Telephon. Kutschen für alle

o sP,
i.

Steam - Boiler

ftDawjiflefiel

W 57 &
Fabrikant aller

siHHl steamera, tanks,
Besondere SUfmcitfamtett

ksele
1

S
C5T Vnuce

MmeMiMe.

feine

WHS66WayHi6N.

Bauvermirs.

Mary Hansing, Frame Front an HauS
No. 142 Greer Straße. $200.

Emil Fertig, Frame Haus an Nord
Mississippi Straße, zwischen Walnut und
North Straße. $1500.

Margareth Romren. Reparaturen an
Frame HauS No. 134 Minerva Straße.
$50.

Patrick Horrola. Reparaturen an
Frame Haus an Süd West Straße, zwi
fchen Süd und Sharpe Straße. $300.

A. Ault, Frame HauS an Union Str.
$1000.

John Honmon, Anbau an Backstein
HauS an Mississippi Straße zwischen

Ohio und New York Straße. $275.
S. D. Pray, Frame HauS an Nord

Pennsylvania Straße, zwischen 8. nd9.
Straße. $1600.

Ein treuer Anhänger.

Herr Heinrich Krinke, St. Paul,
Minn., schreibt : .Auch ich bin ein treuer
Anhänger des St. Jakobs Oels und trete
immer in die Schranken, wenn es sich
um den Rus dieses großen Schmerzen
stillerS behandelt. Ich hatte mir den
Nagel eines Fingers gänzlich abgeschla
gen und nur das St. Jakobs Oel war
es, welches meine Schmerzen linderte und
mich in kurzer Zeit heilte. Dieses vor
zügliche Mittel gegen so viele Krankhei
ten darf daher niemals in meiner Fami
lie fehlen.

m

Der kleine Stadtherold.

Frid Böttcher ist gestern von seiner

Vergnügungsreise nach dem Westen ge

fund und munter nach Hause gekommen.
Letzte Nacht um 11 Uhr starb

Herr Louis Wüst, der Besitzer deS Een

tralgartens im 31. Lebensjahre nach kur

zem Krankenlager, an akutem Rheumatis
MUS. Der Wittwe und den Verwandten
desselben unser innigstes Beileid ! Der
Verstorbene gehörte zu den Rothmännern,
den Knights of Pythias und den KnightS
of Honsr. Die Beerdigung findet am

Sonntag' Vormittag statt. Der Män
nerchor wird sich in corpore an derfel--

ben betheiligen und Herr Gh. Emmerich
wird die Grabrede halten.

Germanie Theater.

Heute Abend wird daS bekannte Volks
stück Die zwei Ballettänzerinnen" gege
ben. Vorher wird Frl. v. Kafelowska
den Solofcherz, Aurora Veilchenduft

vortragen. Wir glauben, dem Besucher
einen genußreichen Abend prophezeien zu
können, und da der Herr Wetterfabrikant
bestrebt zu sein scheint, seinen Fehler
vom Sonntag wieder gut zu machen, so

ist auch zahlreicher Besuch zu. erwarten.

James ChamberS wurde von
seiner treulosen Agnes ChamberS geschie

den. Chambers ist der Mann, welcher
seiner Zeit von seinem Nebenbuhler
Pearl in den Unterleib geschossen wurde.

Mit Freuden nehmen wir folgende
Zuschrift auf: .Herzlichen Dank für Dr.
Aug. König'S Hamburger Tropfen. Sie
waren sür mich und meiner Familie von
großem Werthe, daher wollen mir nicht
mehr ohne dieselben sein'. F. Walter,
TuScola. Jlls.

öS-- Frau Lou Prinz will von ihrem
Hauskreuz Charles befreit werden indem
sie sich in den Besitz eines Scheidungs
dekreteS zu setzen sucht.' Sie klagt daß
ihr Herr Gemahl sie sehr grausam behan
delt, daß er um seinen Durst zu löschen

st:tS Geld hat, um ihrenHunger zu stillen
aber niemals. Außer dem gewünfchen
Dokument verlangt sie auch die Aufsicht

über ihr Kind.

uT Heute Abend findet im Phönix
Garten das Sommernachtsfest der
Frauen des deutsch Protest. Waisenve
reins statt. Mit der Massachusetts Ave.
Car kann man bekanntlich Langenberg's
Garten in wenigen Minuten erreichen

und da die StraßencarS auf dieser Linie

heute Abend bis zu später Stunde lausen
werden, so ist auch den Leuten, welche

entfernt von dem genannten Garten woh
nen, Gelegenheit gegeben, das Fest zu be

suchen. Zur Erhöhung deS Vergnügen-d- er

Theilehmer wird ein großes Feuer
werk losgelassen. Die Apparate dazu
sind ein Geschenk der Firma Charles
Mayer 6: Co. '

$316.85 hat die Einseitige während
eines Zaires sür Bnesporto, Depeschen,
Nachtwächter, Insurance Board u. s. w

verbraucht. Und daS bei bloß 157 neuen
Policen und 36 Verlusten !

Julia Green von Lexington, O.
fuhr gestern Nachmittag spazieren, als
ihr Pferd plötzlich scheute und sie auS
dem Wagen geschleudert wurde. Sie er
litt einen Armbruch, der im Surgical
Institut verbunden wurde.

Man gelle flch beute
Abend im Germania Theater
ein.

John Barbour und Charles
Long, welche in den Eisenbahnwerkstätten
inBrightwood arbeiten, prügelten gestern
zwei Deutsche, Namens Peter Schtib und
David Rothhaus durch, so daß Beide
blaue Augen davontrugen. Hastbefehle
sind ausgestellt.

Martin Glenn, der Bursche
welcher seiner Zeit in dem Hofe hinter
Craig'S Canditorei auf den farbigen
Crutcher einen Schuß abfeuerte, ohne
denselben jedoch zu treffen, wurde im

Criminalgerichte zu $50 Strafe verur
theilt, die er jedoch aus gewissen, sehr

triftigen Gründen in der Jail .absitzen
wird.

John Haid wurde gestern Abend
von Constabler Miller festgenommen.
Eine gewisse Hattie Raysdale behauptet.
Haid sei der Vater des KindeS, von dem
sie meint, daß sie es unter dem Herzen
trage. Haid glaubt aber nicht recht an
die Geschichte und hat auch keinen son

beglichen Geschmack für. Vatersreuden,
wenigstens in diesem Falle nicht.

$133.85 hat die Einseitige in
einem Jahre für Bücher und Schrelbma
terialien ausgegeben. Merkwürdig !

Selbst angenommen, eS wären in dem

vergangenen Jahre neue Bücher ange
schafft worden, so können dieselben höch
stens. allerhöchstens und nochmals höch
stens. $30 gekostet haben. Für $13-- 20

kann man so viel Papier,' Tinte .und
Federn kaufen, daß man eine Osfice in
der 5 oder 10 Clerks vom Morgen bis
zum Abend fortwährend schreiben, damit
versehen könnte. Wie ein so kleines Ge
schäft. wie das der Einseitigen $133.85
fstr Bücher und Schreibmaterialien ge
brauchen kann, wird jedem vernünftigen
Menschen vollständig unbegreiflich sein.

S3F Die Jury in dem Prozesse von

Johnson Erwin & Co. gegen die Stadt
und verschiedene Eisenbahncompagnien
sprach den Klägern $10.000 zu. Der
Prozkß rührt von der Überschwemmung
durch den Austritt deö PogueS Run her
und die $10.000 repräsentiren den Scha
den, welchen die Kläger durch dieselbe er

litten. Natürlich wird die Stadt appel
liren, und was in diesem Falle das Re
sultat sein wird, läßt sich zur Zeit nicht

sagen, denn nur ein allwissendes Wesen
kann sagen, was eine Jury, oder eine

Supreme Court entscheiden wird. Sollte
aber das Urtheil ausrecht erhalten wer

den, so wird noch eine ganze Reihe weite

rer Klagen anhängig gemacht werden und
weitere Prozefsirerei zwischen der Stadt
und den Eisendahnen wird erfolgen, um

festzustellen, wie viel die Stadt und wie

viel die Eisenbahnen bezahlen müssen.

Bei der Art und Weise, wie unsere

Stadtväter arbeiten, wird es übrigens
noch lange dauern, bis Etwas geschieht,

um ähnliche Äorkommnifse abzuwenden.

Schon vor mehr als einem Jahre paf
sirte das große Unglück, bei dem viele

Menschen ihren Tod fanden und heute ist

zur Verhütung gleicher Gefahr noch

Nichts geschehen. Natürlich! Unsere

Stadtväter haben Wichtigeres zu thun.
Was liegt daran, ob so und so viele

Menschen ertrinken, oder so und so viel

Eigenthum zerstört wird, wenn nur die

Aldermen es durchsetzen, daß der Stra
ßencommisiär und nicht der Board für
öffentliche Verbefferungen die Straßen
reinigen läßt und wenn nur die liebe,

gute Straßenbahncompagnie nicht ge

schädigt wird. Auch muß man seine Zeit

dazu verwenden, über die Metropolitan
Polizei zu schimpfen u. s. xo:, da hat
man ja keine Zeit an PogueS Run zu

denken. Offen gestanden, wir haben zu

wenig Männer und zu viele große Kinder

im Stadtrath.

Borbereitet für alle Aufträge !

Die Einrichtung meiner neuen Mü h l? ist jetzt fertig. Ich habe die besten Maschinerien
nd eine der best ausgestatteten Mühlen im Lande.

Jacob Ehrisrnan,

Sloelr. j$3

Wtem MiiH5e.

Zcke Archer Str.,
und

Clifford Avenue
o i i 8, I li 1.

Ulvnnorenor Halle !

Sommcrnachtsstst
und

Verloosuttg !

Mnlliillk'IIilil' !

Wontag, den 18. Juni
AbendS 8,',' NZr.

TÖti dieser Gelegenheit erden 2' u,eitbrolle e
re stände verloou. Hauvt.PreiS ein Chtcke ringGrand Piano tnr Werthe von

Ausgezeichnetes Covzert Tauzkräuzchkn.
Eintritt für Herr und Dame $I.CO.

Sommer-Garte- n.

Beinr Herannahen des Sommert erlaube ich
mir meinen schön eingerichteten

Sommer-Garte- n
in empfehlende Erinnerung zu bringen.

tzur Srfrischuvgea otftt Art ist stet,
bestens zzsorgt.

Ganz besonders empfehle ich Familien die
VenutzuZlg meines Eommergattevs am Sonn
tage.

Zahloeichem Zuspruch sieht entgegen,

LImr1e8 Ba8sniairn,
T62 O. Wasbingtonstr.
Für Sith Assessor:
Robert Kempf.

Unterworfen d,'r Entscheidung der republikanischen
Nomi N2ttsns.5,nrer.tisn, a- -, tt. Juli 1333.

I ii cl i n. ii n. i

S-- B. C. Waterman von Danville.
Jll. wurde gestern Hierhergebracht und
unter der Anklage verhaftet als Agent
der Singer NähmaschinengeseUschaft
5100 unterschlagen zu haben. Waterman
sagt hingegen, daß er das Geld kollektirt

habe, um damit endlich die Summe,
welche ihm die Gesellschaft schuldete, an
sich zu bringen.

.Aurora Veilchenduft ein Solo
scherz, und die zwei Ballettänzerinnen"
ein Volksstück mit Gesang heute Abend
im Germania Theater.

p
w
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CDlhocöIteS
kV" Die beste S Cent, kigarr, in Amerika.

Havanna Ftller
SairTlSXJJ & KRAG,Jndianaxvli.

SuZkunst ird gerne erthellt.

Sin ächte und ganz kuSgtitichnkteS Aleidunglstück ist ein vr,,
il'Ete Nsck, man kann denselben beim heißesten Wetter tragen. In
UItx beliebigen Größe zu haben

5 und 7 West Washington Strasje.

mmm um.


